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Presseeinladung 
 

Globaler Aktionstag am 18. April 2015  

Demonstration & Menschenkette in Berlin  

Samstag, 18.04.2015  

ab 16 Uhr 

Potsdamer Platz 

Am Samstag, 18. April lädt ein breites Berliner Bündnis im Rahmen des Globalen Aktionstags gegen 
TTIP und CETA zu einer Demonstration mit Menschenkette ein. Mehr als 1 000 Aktionen werden in 
vielen Ländern der EU und der USA und Kanada stattfinden. Alleine in Berlin sind mehr als 25 
dezentrale Aktionen geplant.  

Im Berliner Bündnis „TTIP | CETA | TISA stoppen!“ sind: Bündnis TTIP unfairhandelbar, Greenpeace 
Berlin, Berliner Wassertisch, GRÜNE LIGA Berlin, Attac Berlin, BUNDjugend Berlin, NaturFreunde 
Berlin, Mehr Demokratie, Arbeitskreis Internationalismus (IG Metall Berlin), Gen-ethisches Netzwerk, 
Anti Atom Berlin, Gemeingut in BürgerInnenhand, PowerShift, FIAN, NABU Berlin, BUND Berlin.  
Unterstützt wird der Aktionstag von Bündnis 90/Die Grünen Berlin und DIE LINKE Berlin. 

Ablauf der Menschenkette:  
Die Auftaktveranstaltung zur Menschenkette startet um 16 Uhr auf dem Potsdamer Platz. Von dort 
gehen wir gegen ca. 16.30 Uhr mit einem kurzen Demonstrationszug zur Kanadischen Botschaft. Dort 
beginnt unsere Menschenkette. Sie läuft von der Kanadischen Botschaft an der Botschaft der USA 
vorbei, durch das Brandenburger Tor, über den Pariser Platz, bis zur Vertretung der Europäischen 
Kommission. Begleitet wird die Menschenkette von Musik, unter anderem von einer Sambaband. Die 
Menschenkette wird symbolisch ein Alternatives Handelsmandat von der Kanadischen Botschaft bis 
zur Vertretung der EU-Kommission durchreichen, das vor der Europäischen Kommission abgelegt wird, 
um mögliche Alternativen zu TTIP & Co sichtbar zu machen. 

Text des Aufrufs:  
Die Freihandelsabkommen TTIP, CETA, TISA stoppen!  
Wir sagen NEIN  
zu Freihandelsabkommen,  

 die nur die Interessen internationaler Konzerne und Lobbyisten vertreten  

 die unter Ausschluss der Öffentlichkeit verhandelt werden  

 die Umweltschutz, Ernährung und die Rechte der Arbeitnehmer_innen gefährden  

 die Kultur und Bildung zu Spekulationsobjekten machen  

 die Demokratie und Rechtsstaatlichkeit aushöhlen  

Wir fordern Bürger_innenrechte statt Konzernrechte  
Wir tragen unseren Protest gegen TTIP, CETA und TISA in das Regierungsviertel. Mit einer 
Menschenkette werden wir die Botschaften Kanadas und der USA mit der Vertretung der 
Europäischen Kommission verbinden – im Namen der Menschen und nicht des Profits. Wir 
solidarisieren uns dabei mit dem internationalen Widerstand gegen die geplanten Freihandels- und 
Investitionsabkommen.  
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Die Menschenkette bildet den gemeinsamen Abschluss der berlinweiten Aktionen am 18. April. Schon 
vorher finden den ganzen Tag über in vielen Stadtteilen kreative Proteste und Infoveranstaltungen 
statt. 

Auflistung der dezentralen Aktionen und weitere Infos:  
http://www.stoppt-ttip-berlin.de/  

Kontakt:  
Uwe Hiksch (NaturFreunde Berlin), Tel. 0176-62015902  
Jana Light (Greenpeace Berlin), Tel. 0157-87712937  
Wolfgang Rebel (Berliner Wassertisch), Tel.: 0152-57233484 

Vormerken: Am 21.05.2015, findet der Tag gegen TTIP unter dem Motto "Kultur braucht kein TTIP" statt 

http://www.kulturrat.de/detail.php?detail=3093&rubrik=2  
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